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on Und ich fahe einen Engel X 
fliegen mitten durch den 
Ajinmel, der hatte ein ewig 17 
34 Evangelium, zu verkindigen 
A denen, die auf Erden fihen 
und wohnen, und allen Hei- 
den, und Grfchledhtern, und 
33 Sprachen, und Volkern, und 
I fprad) mit großer Stimme: 
Zürdytet @ott, und gebet 
A ihm die Ehre; denn die Deit 
feines @etichts iN kommen, 
A undbetelanden dergemadht 
4 hat Yinmel, und Erde, und 
A leer, und die Waffer- 
brunnen, Dffß. 30h. 14,6.7. 
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1. Selig find die geijtlich Armen, 
Denn das Himmelreich ijt ihr. 
Shnen öffnet voll Erbarmen 
Gott der ew’gen Gnade Tür; 

Da wird ohne Maß gewährt, 
Was ihr jehnend Herz begehrt. 


2. Selig find, die Leid empfinden 
Yuf des Lebens jchmaler Bahn. 
Ihre Traurigkeit wird jchroinden, 
Neicher Troft wird fie umfahn; 
Denn jie wirft zur Seligfeit 
Reue, welche nie gereut. 


3. Selig jind, die janftes Mutes 
Und in Demut milde find. 
Sie erfreuen fie) des Gutes, 
Das fein Troß noch Streit gewinnt. 
‘ > Durch der Sanftmut jtille Macht 
4 Bird das Schwerite leicht vollbracht. 
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4. Selig find, die hier mit Schmachten 
Dürjten nach ©erechtigfeit, 

Die nach Gottes Neich nur trachten, 
Nicht nach Gütern diejer Zeit. 

Wo der Born des Lebens quillt, 
Wird ide Seelendurjt gejtillt. 


5. Selig find, die voll Erbarmen 
Auf der Briider Leiden fehn 

Und den Schwachen, Kranfen, Meinen 
Sreudig eilen beizuitehn. 

Koch vor Gottes Thron erfreut 

Einit auch fie Barmherzigkeit. 


6. Selig find die reinen Herzen, 
Die niht Sind und Welt umftrict, 
Die mit Schnöder Luft nicht fcherzen, 
Werl nır Heil’ges fie entzüict. 

Einjt im reinen Simmelslicht 
Shaun fie Gottes Angeficht. 


7. Selig jind, die Frieden bringen, 
Schuld und Kränfung überjehn, 
Jerndeshaß mit Huld bezwingen, 
Jür Verfolger jegnend flehn. 
Zeifft fie auch der Menjchen Spott, 
Seine Kinder nennt fie Gott. 


8. Gelig jind, die alS Gerechte 
Dulden Kreuz, Verfolgung, Schmad), 
ALS des Hevrn getreue Knechte 

Bis zum Tod ihm folgen nad). 

Groß tjt dort vor Gottes Thron 
Seiner Überwinder Lohn. 


9. Seid ein Salz, ein Xicht der Erde, 
Laßt der Wahrheit Früchte jehn, 
Daß durch euch verherrlicht werde 
Euer Bater in den Höhn! 

Db die Welt auch untergeht, 

Sein ©ebot, fein Wort bejteht. 


8. B. Garde 
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Der Ehriften Beruf in Diefer Welt 


Ihr jeid das Salz der Erde. Wo nun das Salz dumm wird, womit foll 
man falzen? &s ijt zu nichts Hinfort nüße, denn daß man es binausihütte 
und Ialle e8 die Leute zertreten. Ihr jeid das Licht der Welt. ES mag die 
Stadt, die auf einem Berge Liegt, nicht verborgen fein. Man zündet auch nicht 
ein Licht an und feßt e3 unter einen Scheffel, fondern auf einen Leuchter, To 
leuchtet e3 denen allen, die-im Haufe find. ZUlfo Tafjet euer Licht leuchten vor 
den Leuten, daB jie eure guten Werke jehen und euren Pater im Himmel 
preilen. — Matth. 5, 13—16. 

Die Bergpredigt unfers Hochgelobten Heilandes, melcher 
dies Evangelium entnommen tt, tit uns allen wohl befannt. ©ie 
it zum Teil feine Darlegung des göttlichen Gejeßes. Die Ge- 
bote, die Gott den Menfchen bei der Schöpfung in3 Herz gejchrie= 
ben und fpäter durch Mofes der Welt hat verfiimdigen lafjen, 
werden leider von vielen nicht recht verjtanden. Manche Haben 
nur em oberflächliches Veritandnis vom Gefeß. Sie meinen, 
wenn fte ji) außerlich grober Sünden enthalten, jo haben fie 
da3 Gefeß zur Genüge erfüllt. Gott werde es nicht jo genau 
mit ihnen nehmen. Andere vollen durch ihre Werfe des Gejeßes 
die Vergebung ihrer Sünden und ihre ewige Seligfeit fich vor 
Gott ehrlich verdienen. Sie wiffen nicht, was Gott von ihnen 
fordert. 

In feiner Bergpredigt legt der Herr das göttliche Gefeß 
nach jeinem wahren geijtlichen Berjtand aus. Der Sinn und die 
Summe desfelben it: „Du folljt fieben Gott deinen Herren von 
ganzem Herzen, von ganzer Seele und bon ganzem Gemüt, und 
du follit deinen Nächiten fieben als dich felbit.“ Gott nimmt e3 
jehr ernst und genau mit dem. Halten feines Gefeßes. Wer e3 
übertritt, fei e$ mit der Tat oder mit Worten oder auch nur 
mit immerlichen Begierden, der hat den heiligen und gerechten 
Gott erziient und hat zeitliche und eivige Strafe verdient. Kein 
Simder fann duch die Werfe des Gefekes den Schaden, den ex 
bei Gott angerichtet hat, gutmaden. Die Schrift jagt: „Durch 
des Gejebes Werke wird Fein Fleifch gerecht” (Gal.2,16). So 
toill der Herr in feiner Bergpredigt diefe Srrenden zur jvahren 
Grfenntnis ihrer Übertretungen bringen, daß fie an fich jelbft 
berziveifeln und Hilfe und Errettung bei ihrem Heiland fuchen, 
der das Gefeß für fie erfüllt Hat. In Ddiefer föjtlihen Predigt 
redet nun der Herr Sejus vornehmlich zu feinen Süngern und 
Nachfolgern, die an ihn als ihren alleinjeligniachenden Heiland 
glauben, und ex zeigt ihnen an verjchiedenen VBeifpielen, welcher 
Urt die Werfe des Gejebes find, die Gott fordert und die er mit 
allerlei Segnungen belohnen wird. So beginnt der Herr jene 
Nede mit einer Reihe von Seligpreifungen und jchließt dann un= 
mittelbar an diejelben die Worte unjers Textes an: „Shr feid 
das Salz der Erde. Wo nun das Salz dumm ipird, womit foll 
man falgen? &3 tft zu nichts Hinfort nüße, denn daß man es 
binausfehütte und lalfe es die Leute zertreten.“ 


Die Glänbigen find das Salz der Erde 

Der Herr Sejus gibt jenen Süngern recht bezeichnende 
Namen. Er fagt bier: „Ihr feid das Salz der Erde.” Salz, 
diejes fo umentbehrliche Gewürz, wurde gebraucht, um die 
Speifen [hmacdhaft zu machen und Fleifh und Filche, die auf- 
beivahrt wurden, vor Faulnis zu [hüßen. Wuch alle Opfer, die 
man Gott darbracte, mußten nach dem Gefeß mit Salz beitreut 
werden (3 Mof. 2,13). Bisweilen fam eS vor, daß das Salz, 
ipenn es mit Umxermigfeiten vermifcht war, „dumm“, das heißt, 
gefcehmaclos und unbrauchbar wurde. Dann hatte e3 feinen Wert 
verloren und wurde iweggeiworfen. 


{210} 


„Ihr feid das Salz der Erde”, jagt der Herr zu feinen 
Süngern. Mit diefen Worten redet er auch) uns an. Durch jein 
Wort und die fräftige Wirkung des Heiligen Geiftes hat er uns 
gläaubig gemacht, in feine Nachfolge berufen und uns zu jeinen 
Dienern in fein Reich gefebßt. Aus Dankbarkeit für diefe Gnade 
jollen wir denen, die auf Erden wohnen, ein Salz fein und jie 
bor Faulnis und dem fchlieglichen Verderben beivahren. | 

Die Welt liegt im Argen. Moralifche und geiftlicde Faulnis 
bat alle Schichten der Menfchheit Duchdrungen. Augenkuft, 
Sleriheshuit, Hoffärtiges Wefen, Unglaube, falfche Lehre, Selbit- 
gerechtigfeit, Mamntonsdienit, Geiz, geiftliche Trägheit find an 
der Tagesordnung. Diefe Sünden frejjen wie ein Kreb3 immer 
weiter um fich und ftürzen fchlieglich die Menfchen ins ewige 
Verderben. Da toill der Heiland uns fagen: Ihr, meine lieben 
Sünger, feid das Salz der Erde. Nettet, mas noch zu retten iftl 
Durch das Wort des Gefebes follt ihr der Welt ihre Übertre= 
tungen und ihr Verderben offenbaren, damit fie exjchredfe vor 
ihren Sünden; und dann follt ihr fie mit dem föftlichen Evan= 
gehum bon der Vergebung -ihrer Sünden durch mich, ihren 
Heiland, exquiden. Lehret fie auch Gott und ihren Nächten 
dienen in Liebe, Sanftmut und Geduld. Vor allen habt aber 
auch acht auf euch jelbit, daß ihr al3 Salz nicht dumm und 
unbrauchbar werdet, daß euer Salz nicht feine Kraft und Wir- 
fung verliere. Denn wenn euer Salz jeine Wirfung verloren 
bat, womit werdet ihr dann noch jalzen fönnen? Dann tit alles 
verloren. — D daß wir doch alle diefe Worte unjers Heilandes. 
recht beherzigen möchten! 


Die Gläubigen find daS Licht der Welt 

Wie wichtig unjerm Heiland unjer Chrijtenberuf ijt, zeigt 
er uns ferner, wenn er fpricht: „Ihr feid das Licht der Welt. 
E53 mag die Stadt, die auf einem Berge Tiegt, nicht verborgen 
fein. Man zündet auch nicht ein Licht an und feßt es unter einen 
Sceffel, jondern auf einen Leuchter, jo leuchtet es denen allen, 
die im Haufe find.” 

Die Heilige Schrift redet oft vom Licht. Bei der Schöpfung 
der Erde jchuf Gott das indische Licht und fehied es von der 
Sinfternis. Unfer irdifches Licht it ein unausfpredfiher Segen 
Öottes. 

AS Gott unfere erjten Eltern fchuf, gab er ihnen neben 
dem irdilfchen auch ein geijtliches Licht, das Licht der wahren 
Erfenntnis Gottes und der vollfommenen Heiligkeit und Gerech- 
tigfeit. Das war ein bejeligendes Licht. Doch dies helle Licht 
hat Satan, der FZürjt der Finsternis, unfern eriten Eltern und 
ihren Nachfonmen mit Trug und Lift genommen, hat ihren Ver- 
jtand verdunfelt, fie zu allem Böjen geneigt gemacht und der 
eipigen Berdammnis preisgegeben. Nun bedecdte geiftliche Fin- 
jternisS das Erdreich und Dunkel die Völfer. Aber Gott wollte 
jeine Gejchöpfe nicht von dem Fürften der FiniterniS umbringen 
lafjen. Er wollte ihnen ein ewig leuchtendes Licht geben. Sr der 
Fülle der Zeit erjchien das von den Propheten im Alten Tefta- 
ment gemweisjagte Licht, der ewige Gottesjohn felbit. Die Gna- 
denfonne war aufgegangen zu erleuchten die Heiden und zum 
Preife des Volfes Israel. In feinem jehiveren Kampf mit dem 
Fürften der FinfternisS hat der Sohn Gottes, unjer Heiland 
Sefus Chriftus, die Werfe des Teufels zerftört und Heil, Leben 
und Seligfeit für die Menjchen ans Licht gebracht. Er jpricht: 
„Sch bin das Licht der Welt; wer mir nachfolget, der wird nicht 
wandeln in Finfternig, jondern wird das Licht des Xebens haben“ 


(305. 8,12). Das ift eine herrliche Botiehaft. Durch diefelbe 
jat der Herr das Licht des Glaubens in den Seinen angezündet. 
Diefer Glaube ift lebendig und gejhäftig. Er Yaßt jich nicht 
udeden noch veriteden. Cr will leuchten. Seinem Herrn zu 
Shren will der Chrift die Freudenbotfchaft von den geiftlichen 
Segnungen, die ja für alle Menjchen bereitet find, andern mit- 
eilen, jo daß auch fie ein Licht in dem Heren werden. Wie eine 
Stadt, die auf einem Berge Tiegt und in der Ferne fichtbar ift, 
o jollen auch die Chriiten fich duch ihr chriftliches Bekenntnis 
ind ihren Chrifteniwandel vor der Welt jo auszeichnen, daß fie 
leichjam mie eine Stadt auf einem Berge weithin erfennbar 
ind, daß die Kinder der Welt gar nicht umdinfönnen, fie als 
tinder Gottes, al3 wahre Chriften, zu erfennen. Gerade dadurch 
aben fie jchon gar manche Seele für das Neich Gottes gewonnen. 

Gott jet Dank, die gläaubigen Chriften haben, wie bon 
ılter3 ber, jo auch in unfern Tagen fich als rechte Seelenretter 
ür den Herrn eriviefen. In den Gemeinden der Synode herricht 
in reges Leben. Einzeln und zu ziveien haben ihre ©lieder viele 
Hausbejuche gemacht und denen, die noch im Finitern wandeln, 
as Licht des Heils gebracht und fie zu den Gottesdienften im 
Haufe des Herrn eingeladen. Schöne Berichte über zahlreiche 
Taufen und Konfirmationen find eingelaufen. Eine Menge von 
teuen Miffionen find in unferm Lande gegründet worden. Viele 
ıeue Kirchen ivurden gebaut und alte Gotteshäufer vergrößert. 
uch die Heidenmiffion in fernen Landen macht erfreuliche Fort- 
chritte. Neue Felder werden befichtigt und mit Miffionaren 
yerjehen. Wermittels Nundfunf und Televiftion wird das Evan 
yelium in unzählige Häufer und Heime gebracht. Much haben 
ınfere Glaubensgenofjen fich der Leiblichen Not unferer fchiver 
yeimigefuchten Mitmenjhen angenommen und ihnen heißerjehnte 
Hilfe gebracht. Sa, das Licht jteht auf einem Hohen Leuchter 
ınDd leuchtet in die Yande. Darüber freut fich ein jedes ivahres 
Sottesfind. 

Vergleicht man aber da3 Neich unjers Heilandes mit der 
Sröße, der Macht und Pracht des Neiches des Fürften der Fin- 
ternis, jo wird einem weh um3 Herz. Die Kirche Ehrifti ift 
immer noch wie „ein Hauslein im Weinberge, ivie eine Nacht- 
yütte in den Kürbisgarten, wie eine verheerte Stadt” (Sef. 1,8). 
Das foll uns jedoch nicht migmutig und vergagt macden, fondern 
zu noch größerem Eifer in unjerm Chriftenberuf anfpornen. Das 
vetont der Herr Ichließlih mit den Worten: „Alfo lafjet euer 
icht Teuchten vor den Leuten, daß fie eure guten Werfe jehen 
md euren Vater im Himmel preifen.” 

Die Gläubigen preifen den Vater im Himmel für das Licht. 
Injere Worte und Werke jollen durchleuchtet fein von dem himmt- 
tichen Licht unfers Heilandes. Wenn die Leute unfer Leben 
md unfern Wandel jehen, jollen fie jagen fünnen, die Chriften 
meinen e3 doch ernjt mit ihrem Ehriftenberuf. Sie haben, was 
ins noch fehlt, den Glauben an Sejum Chriftum. Ihr Leben ift 
hrem Befenntnis gemäß. Ihr Heiland foll auch unfer Heiland 
ein. Wie fie leben, fo jollen auch wir wandeln. 

„Und euren Vater im Himmel preifen.“ Aus diefen Wor= 
ten unjers Herrn können wir mancherlei lernen. Aus demfelben 
jehen ir, daß die Ausübung unfer3 Chrijtenberufs auch Früchte 
zeitigt. Wenn Leute duch unfer Licht beivogen werden, Gott zu 
preifen, dann find fie ja durch unfer Licht und Leuchten gläubig 
getvorden. Nach Gottes VBerheigung fonmt fein Wort nicht 
wieder leer zu ihm zurüd, fondern tut, was ihm gefält. Wir 
jollen und wollen aber auch denen, die durch unfer Licht zum 


Glauben gefonmen find, zu veritehen geben, daß fie nicht ung, 
fondern Gott für ihre Befehrung preifen follen. Ex hat fie 
befehrt durch fein Wort, wir find nur feine Handlanger und 
Werkzeuge zum Bau feiner Kicche. Darum gebt Gott allein 
die Ehre! 

So jehliegen wir denn diefe Betrachtung mit einem Xob- 
preis gegen umnjern gütigen Gott, der uns von der Obrigfeit 
der Finjternis errettet und in das Neich feines Tieben Sohnes 
verjeßt hat. Und an den LXobpreis Ichliegen wir die Bitte an: 
„Unfer Bater im Himmel wolle uns unfere Sünden, die wir in 
der Ausübung unjers Chriftenberufes begangen haben, um 
Ehrijtt willen vergeben und uns mit Mut und Freudigfeit aus- 
rüsten, ein nüßlicheres Salz und helleres Licht für die Welt zu 
werden, zur Ehre feines Namens und zum Heil vieler Seelen. 

Monroe, Mich. Ernit 8. Mangfe 


Kirchenverfanmmlung auf Neuguinea 

Vom 17. bi3 20. Mai famen 103 Delegaten aus 29 Ge- 
meinden, die eine Seelenzahl von etivas über 5,000 Berjonen 
ausmachen, zu ihrer Sahresperjammlung in Birip zufammen. 
Die Verfanunlung hatte zwei Vorfißer, nämlich Miffionar Wil- 
lard Burce und einen gewifjen Einheimifchen namens Bomwat von 
Yaramanda. 

Die erjte Handlung diejer Verfammlung war, die „Birip 
Lutherifche Schule“ für Firchliche Arbeiter, deren Errichtung vor 
einem Jahre gutgeheigen worden ivar, dem Dienjt des drei- 
einigen Gottes zur weihen. 

Die VBerfammlung billigte eine vorläufige Konftitution, 
die im Laufe des fommenden Jahres den Gliedfirchen auf Neu- 
quinea zur Erwägung unterbreitet werden wird. Der einft- 
iweilige Name diefes neuen Kirchenförper3 lautet „Die Wabag 
Lutherifehe Kirche“. Die VBerfamntlung beichlog auch), die Mif- 
fionsbehörde einzuladen, fritifche Bemerfungen und Borfchläge 
in bezug auf diefe Konftitution zu machen. 

Ein weiterer Befhluß der Konferenz beitimmte, daß ein 
Komitee von fünf Männern mit fünf Miffionaren zujammen- 
arbeiten folle, um die Heilige Schrift in die Engafprache zu 
überjeßen. Ebenfo wurde befchlofjien, dem Tutheriichen Hojpital 
in Mambifanda etivas Unterftüßung zufommen zu lajjen, befon- 
ders va die Anstellung und Unterjtüßung einheimifhher Hofpi- 
talgehilfen anbelangt. In Verbindung mit diefer Sade ernannte 
die Konferenz ein Komitee von drei Männern, das regelmäßig 
mit dent ärztlihden Komitee der Wilfion zufammentreten und 
beraten joll. 

Schließlich jtellte die Berfammlung ein Budget für das 
laufende Sahr auf, welches einen Schilling und jehs Bfennige 
(etwa 27 Gent) pro Abendmahlsglied beträgt. Dies bedeutet 
eine Erhöhung von 50 Prozent im Vergleich mit dent bergange- 
nen Sahre. Die Birip-Öemeinde jorgte für VBeherbergung und 
Mahlzeiten der Teilnehmer. 

Um nod einmal auf die neue Schule in Birip zurüczu- 
fommen, fan mitgeteilt werden, daß unfere Gemeinden auf 
Neuguinea die nötigen Gelder zur Errichtung von Wohngebäu- 
den und zum Pflanzen von Schulgärten aufgebracht haben. Die 
Gemeinden in Yaibos und Birip unternahmen auch die Er- 
richtung des Lehrgebäudes. Sie fchleppten die nötigen Baum- 

(Sortfeßung auf Seite 11) 
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Unjere diesjährigen Chrendsftoren 


Bei Gelegenheit der neulihen Schlußfeiern auf unjern beiden theologijchen Seminaren wurden zwölf treuderdiente Arbeiter 
im Weinberg des Herrn mit dem Titel eines Ehrendoftors der Theologie beehrt, neun von dem Lehrerfollegium in St. Louis und 


drei von dem LZehrerfollegtum in Springfield. 


St. Lonis 


P. Raul 9. Fretthold, D. D., von North 
Tonawanda, N.Y)., it ein Alumnus unjers 
Eonceoxrdia=College in Fort Wayne, Ind., in 
der Klafie von 1907 und des Concordia 
Seminars in St. Lowis in der Klafje von 
1910. Seine Amtstätigfeit begaim er im 
der Smmanuelsgemeinde in Buffalo, N. 9., 
wo er fech8 Jahre wirkte. Von 1916 bis 
zu feinem Amtsrüctritt im Jahre 1958 
ftand er an der St. Marfusgemeinde in North Tonawanda, 
00 er fich durch außerordentliche Führergabe und bejonderes 
Berivaltungsgefchiet auszeichnete. Ex ftellte feine Gaben in den 
Dienit feines Diftrifts, des Hftlihen Diftrifts, als Vorfiber der 
Behörde für ©emeindeerziehung, als Berater des Niagara 
Sreifes und bon 1939 bis 1945 als Diitriftspräfes. 

Brof. Fred PB. Kramer, D.D., ijt jeit 1958 
afademifher Defan des Koncordia-Semi- 
nars im Springfield. Seine Vorbereitung 
auf das Wredigtamt erhielt er auf dem 


St. Bauls-College in Concordia, Mo., und 
auf dem Concordia-Seminar in St. Louis, 


wo er 1927 fein Eramen bejtand. Im 
Sahre 1950 exivarb er fich Durch weitere 
Studien den Magiftergrad in der Theo- 
logie in St. Louis, foiwie auch den Magiftergrad in den Künften 
auf der Univerfität von Michigan. Yon 1927 bis 1931 diente 
er als Baftor in der KFreifiche in Elfaß-Lothringen, folgte 
aber im Jahre 1931 einem Beruf an die St. Baulsgemernde in 
Clay Center, Kanj., und 1936 an die St. ohannesgemeinde 
in Gllinmwood, Sanj., wo er bi3 1947 wirkte. Sodann wurde. er 
zum Brofejior an das St. John’s College in Winfteld, Kani., 
berufen, wo ex bis 1951 wirfte, als er das Amt eines Brofeljors 
am Seminar in Springfteld antrat. 


P. Erwin Surth, D. D., Seelforger der 
St. Marfusgemeinde in Detroit, Mich., tft 
Alumnus des Concordia=-Eollege in Mil- 
twaufee und des Concordiae-Seminars in 
St. Zouri8 (1922). Von 1922 bis 1926 
diente er der Zionsgemeinde in Hopfing, 
Minn., von 1926 bis 1941 der Our 
Savior-Gemeinde in Brooflyn, W.Y., und 
von 1941 618 1951 der Erlöfers Gemeinde 
im Sort Wayne. Seitdem jteht er an der zum Engliihen-Diitrift 
gehörigen St. Marfusgemeinde in Detroit, die in den febten 
Jahren viele Neger als Glieder aufgenommen hat. Er hat jich 
feit vielen Jahren als Schriftiteller ausgezeichnet und etliche 
Biicher verfaßt. Er hat auch als Streisberater in jeinem Diftrikt, 
als Vorfißer des Katehismus-Komitees der Synode und als 
Sfied des fynodalen Appellationsfomitees gedient. Gelegentlich 
it er in den Sommermonaten zum Redner der Lutherijchen 
Stunde ernannt worden. 


Wir führen diefelben hier in alphabetifcher Neihenfolge vor. 


P. Arthur E. Niß, D.D., Sceelforger der 
St. Baulusgemeinde in San Francisco, 
Calif., erhielt jeine Vorbereitung auf das 
heilige Predigtamt in Fort Wayne und 
St. Louis, von wo aus er 1930 ins Amt 
entlaifen wırde. Seine Tätigfeit al3 Baitor 
begann er in der ©t. Stephansgemeimde 
in St. Louis, an der er von 1930 bis 1948 
iwirfte. Während diefer Nahre diente er 
auch als a der St. Lonifer Stadtmiffionsgejelliehaft 
(1933 9). Im Fahre 1948 wurde er an die St. Baufıus- 
gemeinde = San Francisco berufen. Drei Jahre jpäter er- 
wählte ihn der California und Nevada-Diftritt zum Crjten 
Vizepräfes. und 1954 zum Präfes. Auf der Teßtjährigen Synode 
in San Francisco wurde er zum Vierten Vizepräjes der Synode 
gewählt. Seine jtarfe Seite ift fein außerordentliches Gejchie 
als Baftor, Prediger und Führer, weshalb die Synode ihn zum 
VBizepräjes machte. 


P. Otto EC. Scröder, D. D. Der Name 
Baitor Schröders ift der eines der Großen 
in der Inneren Miffton unferer Synode, 
nämlich auf dem Gebiet der Taubitummen= 
miffion, in welcher er einer der Pioniere 
war. Nach Vollendung feiner Studien in 
Fort Wayne (1906) ıumd St. Rouis 
(1909) wurde er zunächit an die Knor= 
Hamlet-Hanna-PBarochie in Indiana be= 
rufen und diente derjelben von 1909 bis 1911. Dann trat ex 
in die Taubjtummenmiffion ein und wirkte als Miffionar in 
Detroit, Omaha, Kanjas City, Cleveland, Pittsburgh md 
Chicago. Im ganzen verjorgte er 70 Bredigtplate in 11 Staa- 
ten, einjchlieglih 9 Staatsjchulen für Blinde, der Taubitunnnien- 
ihule in Cleveland und des Gallaudet-Eollege in Waihing- 
ton, D.C. Während diefer Zeit war er 32 Sahre Yang Nedaf- 
teur zweier Zeitjehriften für Blinde und von 1939 bis 1951 
Iynodaler Bibliothefar für die Blinden. Fajt ein halbes Sahr- 
hundert hat er fich demnach unermüdlich diejfem fehivterigen 
Werf gewidmet und großen Segen geitiftet. Cr lebt jeit lebten 
Sahr im Nuheltande. 


P. Otto 9. Theiß, D.D., jeit 1952 Xeiter 
unjers fynodalen Brogramms zur Ausbil- 
dung von einheimifchen Baftoren und Mif- 
jtonaren in Sapan, genoß feine Ausbildung 
für daS Predigtamt auf dem KConcordia= 
College in Dafland, Calif., und auf unferm 
Seminar in St. Louis. Nach feinem Gra= 
men im Sabre 1925 trat er fein Aınt ala 
Brofejior am Concordia-College in Daf- 
land an, zu welchen er als Kandidat berufen worden ivar. Von 
1941 bis 1952 diente er als Erefutivjefretär der Waltherliga 
und als Mitarbeiter an der Herausgabe der Zeitfehrift Cresset 
und der Quartaljchrift für Leiter unjerer Nugendarbeit. Gr it 
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auch Jonit als Schriftiteller tätig geivefen. Ms Direktor unfers 
theologischen Bildungsprogramms in Japan bat er ivertvolle 
Dienfte geleiftet. 


P. Alfred W. Trinflein, D.D., it jeit 
1945 Seelforger der älteften Lutherifchen 
Gemeinde in unfern Lande, nämlich der 
St. Matthausgemeinde in New Morf Citv. 
Nach Mbfolvierung unjers Koncordia= 
College m Fort Wayne bezog er das 
Seminar in St. Kouis, von welchem aus 
er 1926 ms Amt trat und zumäachit als 
Miffionar und Ortspaitor in Britifh Co- 
lumbia und Mlberta diente. Im Sabre 1931 berief ihn die 
St. Baulsgemeinde in Caro, Mich. Nach fünfjährigen Dienit 
an diefer Gemeinde nahm er einen Beruf an die Meffias- 
gemeinde in Neiv York City an. Im Sabre 1945 folgte er einem 
Beruf an die St. Matthäusgemeinde in Neiv Morf Eity, an 
welcher er jeßt noch jteht. Diefe Gemeinde, die fchon im Jahre 
1664, alijo 112 Sabre vor der Unabhängigfeitserflärung ge- 
gründet wurde, Hat nun 296 Sabre lang das Evangelium bon 
Sünderheiland in diefer Weltitadt erjchallen lafjfen, und ihre 
Gfiedichaft beiteht aus Leuten aus nicht weniger als 30 völftfchen 
$ruppen. Dr. Trinflein ist Vizepräfes des Atlantischen Dijtrifts, 
Glied der Diftriftsbehörden für Erziehung, Miffion und Stu= 
dentenhilfe, und hat auch al Kommiffionsmitglied für die be> 
fannten Bad Boll-Tagungen gedient. 


Brof. Fred Wahlers, D.D., ijt ein Abitu- 
rtent des Concordia-College in Milwaukee, 
Wis. (1901), und des Concordia-Semi- 
naxrsz in St. Louis (1904). Er betrieb nach 
feinem theologijchen Eramen weitere Stu- 
dien auf der Univerfität bon Minnejota. 
Von 1904 bis 1919 diente ex als Pro- 
fejjor am Immanuel Lutheran College in 
Greensboro, N. E., und von 1919 bis 1922 
als Seelforger der CHriftusgemeinde in Nemfen, Soma. Von 
1922 an wirkte er al8 Brofejior in St. Paul und ist jeßt Pro- 
fejior emeritus dafelbjt. Er hat ich in feinem Amt durch fern 
Gejchie und feine Treue das Yutrauen und die Achtung jener 
vielen Studenten, zu deren Ausbildung zu Bajtoren und Leh- 
rern der Kirche ex viel beigetragen hat, eriworben. 


P. George W. Wittimer, D.D., it Seel- 
forger der Mefftasgemeinde in St. Louis. 
Seine Ausbildung genog er in Fort Wayne 
und St. Louis und trat dann in 1930 ins 
Ant. Nach dem er ein Jahr lang als Hilfs- 
lehrer amı Concordia=-College in Milivaufee 
geivirft hatte, wurde er an die Mount 
Calvary-Gemeinde in Beoria, IU., und 
fpäter zum Hilfspaftor an die Mefjias- 
gemeinde in St. Zouis berufen. Seit 1939 ijt er Hauptpaftor 
diefer Gemeinde. Durch fein freundliches Wefen und fein her- 
borragendes Gefchiet gewann er das Yutrauen jeiner Brüder und 
wurde demzufolge in verfchiedene Simter der Kirche gewählt. Von 
1940 bis 1945 war er Glied der Miffionsbehörde der Ev.- 


Lutherifehen Shnodalfonferenz und feit 1943 tft er Glied der 
Auffichtsbehörde des St. Louifer Seminars. Er befleidete auch 
das Amt des Griten Vizepräfes und PBräfes des Weftlichen 
Diftrifts und ijt feit leßtem Jahre der Dritte Vizepräfes der 
Synode. Ferner ijt er geiftlicher Berater der Lutherifchen 
Latienliga und dient ab und zu als Nedner der Lutherifchen 
Stunde und The Family Worship Hour. 


Springfield 


Brof. Herbert 3. A. Bouman, D.D., machte 
jeine Vorjtudien für das heilige Bredigt- 
amt auf dem Koncordia-College in 
St. Paul, Minn., und von 1927 an auf 
dent Conceordia-Semtinar in St. Louis, 
bon dem er im Jahre 1932 ins Bredigt- 
amt entlaflen wurde. Cr wurde an die 
Our Savior-Öemeinde m Canton, Ohio, 
berufen und iirfte dort von 1932 bis _ 
1937. Dann fam er an die St. Sohanmesgemeinde in Geneva, 
Dhio; 1942 an die St. Sohannesgemeinde in Decatur, Ind. ; 
und 1947 an die ISmmanuelsgemernde in Sheboygan, Wis. 
Sm Sabre 1954 wurde er zum Profeifor an das Concordia= 
Seminar in St. Louis berufen und hat feitdvem in der Abteilung 
für Shitematifche Theologie unterrichtet. Außerdem diente ex 
bon 1946 bis 1952 al3 Borfjißer de3 Interimfomitees der 
Synodalfonferenz. Seit 1956 it er Sefretär der Shymodal- 
fonferenz. Er it zugleich Glied der jynodalen Appellations- 
behöxde, jeit 1953 Olted und feit 1959 Sefretär des Komitees 
für Lehreinigfeit. 


P. Edward 9. Buchheimer, D.D., iit der 
Sründer und feit 1924 Seelforger der Our 
Savior-Genmeinde in Detroit, Mich. Gr 
machte feine VBorftudien in gort Wayne und 
vollendete feine Ausbildung für das heilige 
Bredigtamt auf dem St. Louifer Seminar 
im Sahre 1924. Neben feiner überaus umı= 
fangreichen Arbeit an feiner Gemeinde tft 
ex Berater des Dft-Detroit-Streifes und jeit 
1950 Ghied der Ihnodalen Miffionsbehörde fir Nord- und 
Südamerifa. Seine Gemeinde) it an Abendmahlsgliedern 
(2,700) die zweitgrößte Gemeinde in der Synode und in bezug 
auf Seelenzahl die größte (4,400). 


P. George A. Vogel, D.D., Seelforger der 
ISmmanuelsgemeinde in Greenfield, Sotva, 
tit ein Abiturient des Eoncordia- Seminars 
in Springfield vom Jahre 1915, machte 
aber weitere Studien auf der Drafe-lIni- 
berjität. Bon 1915 bis 1941 ivar er Seel- 
forger der Terinitatisgemeinde in Des 
Moines. Seitden jteht ex au der me 
manuelsgememde in Greenfield. 21 Suhre 
lang diente er als Sefretär des Iowa-Weft-Dijtrifts und tjt 
Sfied des Direftortums des Diftrifts und auch dejien Schul- 
behörde. Er hat fich durch außerordentliche Treue im Predigt- 
amt ausgezeichnet, 
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Die diesjährigen Abiturienten 
unjers Concordia Seminars in St. Louis 


Richard Alms Kenneth Ballas 
Red Wing, Minn. Olmsted Falls, Ohio 
Lutheran Service Soc. Graduate Study 

of New York 
Buffalo, N. Y. 


Patrick Boots Roddy Braun 


Manfred Berndt Alfred Bertke Edward Bertram Henry Biar, Jr. Donald Biester Donald Blume 
Wittenberg, Wis. St. Louis, Mo. White Bear Lake, Thorndale, Tex. Crown Point, Ind. Kerrville, Tex. Gary, Ind. Midland, Tex. 
Graduate Study Trinity, St. John Minn. St. Paul, Zion St. Martin Lutheran Service Soc. Hope 5 Concordia Sr. Coll. 
Washington, Missionary to India Monahans, Kermit, Clintonville, Wis. of New York Mount Carmel, Ill. Fort Wayne, Ind. 
Wellman, lowa Tex. . Buffalo, N. Y. 


Larry Brelje F. Peter Brinkman Warren Brown Irvin Bruenjes Paul Brunner George Buck, Jr. Robert Buckman John Buegel 
Olive, Calif. Carrollville, Wis. Calumet City, Il. Girard, Kans. Plainview, Minn. East Meadow, N.Y. Ringle, Wis. Minneapolis, Minn. 
Graduate Study Graduate Study St. Peter Christ, Zion Zion, Trinity Lutheran High School Christ, Zion, Concordia College 
East Detroit, Mich. Shattuck, Okla. Kennan, Phillips, Long Island, N. Y. Immanuel $t. Paul, Minn. 
Follett, Tex. Wis. Elbow Lake, Barrett, 


Fergus Falls, Minn. 


Albert Buelow Eug. Bunkowske Donald Burgdorf Gene Bush Marvin Clausen Darowin Cordes Robert Cordes Luther Dau 
Fresno, Calif. Alexandria, S. Dak. St. Louis, Mo. Brighton, Colo. Shawano, Wis. Hillman, Mich. Sioux Falls, S. Dak. Aurora, Ind. 
Graduate Study Missionary to Nigeria Immanuel, Christ St. Paul, St. John St. Mark Graduate Study St. John, Faith Zion 
Spen-er, Lynch, Sykeston, Fessenden, Garrison, lowa Deloit, lowa Edgerton, Ohio 
Nebr. N. Dak. 


Jon Dechow Wilbur Decker William Dierks Robert Duchow William Eberle Thomas Edge Robert Eicher Herbert Eifert 

Battle Creek, Mich. St. Paul, Minn. Wheaton, Minn. W. Hartford, Conn. Lake Peekskill, N.Y. Detroit, Mich. Wauseon, Ohio Tomball, Tex. 

First Messiah, Zion, Immanuel Redeemer Salem Mission Mission Faith, Faith 

Omaha, Nebr. Redeemer Minneapol's, Minn. Youngstown, Ohio Elwood, Nebr. Salem, N. J. West Milford, N. J. Dunedin, North Port 
Redfield, Rockham, Richey, Fla. 


Doland, $. Dak. 


PS 
John Elliott Albert Engler Ronald Erbe E. Dale Evanson Richard Feucht Roger Fink Gerhard Gehrs, Jr. Kieth Gerberding 
New Hyde Park, Kansas City, Mo. St. Louis, Mo. Rochester, Mich. St. Louis, Mo. Middleport, N. Y. Crystal, N. Dak. Fort Wayne, Ind. 
N.Y. Bethany, St. Matthew St. Mark Cross Graduate Study Mission Pilgrim (Deaf) Graduate Study 
Graduate Study Charlevoix, Mance- Shelbyville, Ind. Milwaukee, Wis. Baltimore, Md. Los Angeles, Calif. 


lona, Mich. 


& Re 


rwin Goehring Leon Gogl Carl Grossman Jerome Groth C. Fred Hamilton Herm. Hannemann Joseph Hauser William Hecht 


insley, Kans, Portland, Oreg. Wellsville, N. Y. Milwaukee, Wis. E. Cleveland, Ohio Moorhead, Minn. St. Louis, Mo. Tifton, Ga. 
\ission Mission Trinity Mission Graduate Study St. Paul, Zion St. John Graduate Study 
vente Hills, Calif. Hawthorne, Calif. Callaway, Nebr. New Hall-Saugus, Pettibone, Peters- Forest Park, Ill. 

Calif. ville, N. Dak. 


4 


akob Heckert Robert Hellmann Clarence Helmich Kenneth Henschel Marvin Henschel Roy Holm Frederick Illick Herman Jank 
‚ong Island City, Racine, Wis. Benton, Ark. Elkhart Lake, Wis. Elkhart Lake, Wis. Tooele, Utah Easton, Pa. Kansas City, Mo. 
„N. Y. Missionary at Large St. John Zion Trinity, Immanuel St. Peter, St. John, Missionary to Nigeria Graduate Study 
sraduate Study Tampa, Fla. Minnesota Lake, Belleville, III. Holton, Netawaka, St. Luke 

Minn. Kans. Estevan, Midale, 


Outram, Sask. 


Vi Jo Kang Gordon Kirchhevel Eberhard Klatt Sheldon Klietz Louis Knief Donald Koch Edward Koehler Thomas Kraus 


lainview, Nebr. Armour, S. Dak. Milwaukee, Wis. Chicago, Ill. Ponca City, Okla. Shellmouth, Man. Winnipeg, Man. Sheboygan, Wis. 
‚raduate Study Graduate Study Emmanuel, First St. Paul, St. Paul Holy Cross Zion St. Paul, Zion Mission 
Creighton, Wall, Campbell, Nashua, Anita, lowa Melville, Sask. Kirkland Lake, Berlin, Conn. 
S. Dak. Minn. Wawbewawa, Ont. 


heodore Kriefall Donald Krumsieg Ronald Kudick Henry Kuhn Theodore Laesch James Larson James Lauer Norb. Lehenbauer 
onasket, Wash. Chicago, Ill. Visalia, Calif. Appleton, Wis. Niles, Mich. Klickitat, Wash. Trimont, Minn. Strasburg, Ill. 
raduate Study St. Paul, Trinity St. Matthew, St. John Trinity, Concordia Graduate Study Ev. Lutheran Missionary to Korea Zion 
Waveily, Bremer, Milk River, Magrath, Casey, Marshall, Ill. Church of Australia Downs, Kans. 
lowa Alta. Australia 


ames Linderman George Lobien Donald Loesch Alfred Luehmann T. T. Malone, Jr. John Marozik Peter Mealwitz H. David Meier 
aint Rock, Tex. Jim Thorpe, Pa. Waverly, Mo. Lewiston, Minn. Groves, Tex. Redwood City, Calif. West Roxbury, Mass. Lockport, N. Y. 
rinity Graduate Study Mount Calvary Peace and Mission Missionary to Nigeria Grace Graduate Study Mission 

ouston, Tex. Eagle Grove, lowa Fort Lauderdale, Fla. Pittsburg, Calif. Richmond, Va. 


ui 
obert Melde Max Metcalf William Moeller Philip Molnar Marvin Mueller Bernard Nass Royal Natzke Carl Nelson 
familton, Tex. Kankakee, Ill. Chester, Ill. Glendora, Calif. St. Louis, Mo. Blue Hill, Nebr. Greenleaf, Wis. Inglewood, Calif. 
\ount Calvary Grace, Redeemer Ebenezer St. Paul, Mt. Calvary Graduate Study Graduate Study Trinity Mission 
srants, N. Mex. King City, Atascadero, Leaf Valley (Alex- Spearfish, Sundance, Manilla, lowa San Diego, Calif, 


Calif. andria), Minn. Wyo. 


David Nickel 
Bancroft, Nebr. 
Christ, Peace, 
Galilee, St. John 
Ormiston, Spring 
Valley, Galilee, 
Coronach, Sask. 


Gerald Nichols 
Florissant, Mo. 
Mission 

San Antonio, Tex. 


Charles Nenow Richard Neuhaus 
Salt Lake City, Utah Pembroke, Ont. 
First St. Paul and Mission 
Plattsmouth, Nebr. Massena, N. Y. 


William Potthoff 
Hillsboro, Oreg. 
Mission 

Tacoma, Wash. 


James Poerschke 
Buffalo, N. Y. 
Mission 

Kalamazoo, Mich. 


Gerald Peppler 
Chicago, Ill. 
Graduate Study 


Delayne Pauling 
Paullina, Iowa 
Mission _ 

Pontiac, Mich. 


v‘ 


John Recks John Reehl Robert Reinhardt 


Duane Reetz 


New Orleans, La. Kennewick, Wash. Lyons, Nebr. New Orleans, La. 
Graduate Study First Trinity, Redeemer Holy Cross 
Immanuel Denver, Colo. Detroit, Mich. 
Beatrice, Plymouth, 
‚Nebr. 


East Lansing, Mich. 


Lloyd Powers 
Grafton, Wis. 

First, Redeemer 
Burns, John Day, 


Garwood Rentz 
Winnipeg, Man. 
Mission 

Vancouver, B, C, 


Richard Patt 
Milwaukee, Wis. 
Christ 

Fort Worth, Tex. 


Neil Pape 
Brighton, Colo, 
Lutheran Mission 
Association 
St. Louis, Mo. 


Spencer Nygaard 

Red Lake Falls, 
Minn. 

St. Paul 

Milford Center, Ohio 


Geo. Nickelsburg 


Graduate Study 


Donald Rauhut 
La Grange, Il. 
Graduate Study 


John Puelle 

Floral Park, N.'Y. 

Missionary to Guate- 
mala — El Salvador 


Raymond Prough 
Elkhart, Ind. 
Redeemer 

Fairhope, Ala. 


Oreg. 


Robert Richter 
Memphis, Tenn. 
Gethsemane 

St. Paul, Minn. 


Daniel Reuning 
Westfield, N. J. 
Graduate Study 


David Romberg 
Niagara Falls, N. Y. 
Missions 1 
Afton Heights, 

St. Paul, Minn. 


Allen Rudow Harold Ruf Paul Ruff David Scaer 
Dundee, Ill. Stornoway, Sask. Parma, Ohio Brooklyn, N.Y. 
Zion Mission Christ, Zion Graduate Study 


Lu Verne, lowa 


Williams Lake, B. C. 


Cairo, Shelton, Nebr, 


2 i 


Roger Schleef 
Fort Smith, Ark. 
Resurrection 

and Mission 
Brunswick, Ga. 


David Schneider 
Royal Oak, Mich. 
Missionary 


Harold Schmidt 
Blackburn, Mo. 
Immanuel, Our 
Redeemer, Trinity 
Frederic, Webster, 
Danbury, Wis. 


Robert Schmidt 
Milwaukee, Wis. 
Missionary to Nigeria 


Wm. Stache, Jr. 
Hilbert, Wis. 
Peace 

Alcester, $. Dak. 


Francis Smidt 
Freeman, S. Dak. 
Mission 

Oswego, Oreg. 


Edm. Stahlnecker 
Brooklyn, N. Y. 
Graduate Study 


Jonathan Stein 
St. Joseph, Mo. 
St. Peter, Immanuel 


Mich, 


Lansing, Mich. 
Graduate Study 
to the Philippines 


Des Moines, Iowa 
Graduate Study 
Amble, Howard City, 


James Schackel Gilbert Schedler W.P.Schindehette Norman Schinkel 
Tacoma, Wash. Louisville, Ky. Warren, Mich. St. Catharines, Ont. 
Our Redeemer, Graduate Study Christ Grace 

St. Peter Meridian, Miss. Mitchell, Ont. 


Columbia Falls, 
Whitefish, Mont. 


Keith Skiles 
Sunnyside, Wash. 
Grace, $t. Paul 
Grass Valley, Chicago 
Park, Calif. 


Frederick Schuster 

South Sioux City, 
Nebr. 

Mission 

Lubbock, Tex. 


Phil. Schroeder, Jr. Robert Schroeder 
Cleveland, Ohio 
Our Savior 
Armada, Mich. 


Edwin Thress 
Parma, Ohio 
Mission 
Hagerstown- 
Frederick, Md. 


Ken. Studtmann 
Giddings, Tex. 
Holy Cross 

Ste. Genevieve, Mo. 


Robert Stockman 
Bristol, Conn. 
Graduate Study 


Philip Stephan 


David Ylvisaker 
Bryan, Tex. 


St. John 
Norris, S. Dak. 


‚P. Wagenknecht D. Wallschlaeger Richard Warneck Walter Wifall 


ansas City, Mo. Racine, Wis. 
inity First 
ttsburgh, Pa. Lexington, Nebr. 


Paul Wildgrube 


New Orleans, La. 


Max Wilk 
Homewood, Ill. 
Prince of Peace Our Saviour, St. Paul 
(Chinese Mission) Chillicothe, Waverly, 
"% Vancouver, B. C. Ohio 


Robert Wilken 
New Orleans, La 


Graduate Study 


University City, Mo. St. Paul, Minn. 
Graduate Study 


Graduate Study 


AR 


F. Loring Younce Myron Zastrow Jas. Zimmermann Frank Zirbel Lanny Zup 
Granite Falls, Wash. Merrill, Wis. Stevens Point, Wis, Leslie, Mo. Cleveland, Ohio 
Graduate Study St. Peter First Trinity St. Paul, Trinity 


Milwaukee, Wis. Hanford, Calif. « Foster, Nebr, Otis, Westville, Ind 


Die Kandidaten aus dem Goncordia- Seminar 
in Springfield un | 


Daniel Ahrens 
Dearborn, Mich, 


Orlin Anderson 
Appleton, Minn. 


St. John, St. John Missionary 
Laona, Townsend, to the Deaf 
Wis. New York, N. Y. 


u 


ary Borges Norm. Brinkmann David Brockopp J. Barclay Brown Robert Bruer Clarence Budke H. Christiansen Verlyn Clausen 
arfield Hts., Ohio Jersey City, N.J. Ogallala, Nebr. Hartland, Wis. New Hamburg, Ont. Wheaton, Minn. Denmark Columbus, Nebr. 
ood Shepherd Mission Hope, Trinity Concordia Ev. Lutheran Church St. John St. Paul Graduate Study 
zattle, Wash. Hammonton, N. J. Land O'Lakes, 4 Mound City, Mo. of England Rushmore, Minn. Aurora, Ill. 

Boulder Junction, England 


Wis, 


aymond Conant Fred Darkow Loren Delgehausen Deane Detlefsen Thomas Dudley Donald Ehlers Alb. Eichelberger Earl Elowsky 


arnia, Ont. Canal Fulton, Ohio Minneapolis, Minn. St. Paul, Minn. Wyandotte, Mich. Columbus, Nebr. De Soto, Mo. Hillman, Mich. 

race Immanuel Mission Zion, St. John Mission Mission St. Paul St. Matthew, Grace 

rumheller, Alta. Harrold, Tex. Mariana-Port St. Joe, Bruno, Humboldt, Fallbrook-Vista, Lisle, Ill. West Allis, Wis. Napoleon, Lehr, 
Fla. Sask. Calif. N. Dak. 


Laverne Fitch Lenard Galster Marvin Goertz Donald Hansen 


Robert Feldman 


Villiam Faust William Fogle George Gustke 


hicago,. Il. Allendale, N. J. Barker, N.Y. W. Palm Beach, Tla. Hazen, N. Dak. Stony Plain, Alta. Parkersburg, W. Va. Newport, Minn. 
alvary Mission Redeemer, Sylvan Mt. Olive Missionary Trinity, Grace, Mount Calvary Christ 
'roville, Calif. Perrine, Fla. to Hong Kong Peace Watonga, Okla. Cocoa Beach, Fla. 


Granby, Conn. Beach 


Oneida, Sylvan 
Beach, N. Y. 


Churchbridge, Sask. 


Burton Harger 
Fraser, Mich. 


Our Savior 
Hillsboro, Ill. 


Richard Loesche 
Monroeville, N. J. 


St. John 
Beloit, Wis. 


Robert Hofener 
Taylorville, Ill. 


Bethel 
Lawton, lowa 


Leroy Mason 
San Pablo, Calif. 


Ephphatha (Deaf) 
Chicago, Ill. 


Paul Holtizen 
Santa Rosa, Calif. 


St. Paul 
Kemmerer, Wyo. 


Francis Mennenga 
Holdrege, Nebr. 


Hope 
Dallas, Tex. 


Louis Kerestes 
Streator, Il. 


SS. Peter and Paul 
Central City, Pa. 


Eldon Ohlinger 
Lethbridge, Alta. 


Faith 
Grand Prairie, Alta. 


Victor Kilian 
Houston, Tex. 


Gethsemane 
Detroit, Mich. 


Harold Patzer 
Windsor, Ont. 
Zion 

Nipawin, Sask. 


Louis Koke 
Havana, Ill. 


Trinity-Concordia 
Decatur, Ill. 


A. Gerald Quiram 
Dallas, Tex. 


Missionary at Large 
Jacksonville, Fla. 


Harley Kopitzke 
Menasha, Wis. 


Missionary 
to New Guinea 


Donald Reed 


Danvers, Il. 


Christ r 
Norfolk, Nebr. 


George Lange 
Ord, Nebr. 
Mission 
Houston, Tex. 


Douglas Robbins 
Houston, Tex. 
St. Peter, Trinity 


Thawville, Onarga, 
IN. 


Charles Roluffs Rupert St. Pierre Herbert Schwandt Lionel Skamser Arnold Steinbeck John Thies Harry White Henry Wong 

Detroit, Mich. Decatur, Al. Big Stone City, Eau Claire, Wis. Paso Robles, Calif. Poplar Bluff, Mo. Dearborn, Mich. New York, N. Y. 

Faith Mission S. Dak. Good Shepherd Mission St. Paul Our S$Savior First 

Pueblo, Colo. Enterprise-Florala, Mission and Mission Portland, Oreg. Woodland, Ind. Hitchcock, Tex. Lakeview, Oreg. 
Ala. Washington, D.C. North Boston, N. Y. 


Weitere Abiturienten 


Marvin Bergman 

Wharton, Tex. 

Mission 

Madison Heights- 
Warren, Mich. 


und die ihnen zugewiefenen Bernfsitellen 


Neil Schmidt 
St. Louis, Mo. 


St. John 
Chatham, Ill. 


Donald Miesner 
Brazeau, Mo. 


Concordia Collegiate 
Institute 
Bronxville, N. Y. 


David Klumpp 
Appleton, N. Y. 


Mount Calvary, St. Paul 
Hammond, Ponchatoula, La. 


Arthur Avery 
Hicksville, N. Y. 


St. Paul 
Columbia, Pa. 


St. Louis 


Nicht abgebildet 


Louis Scholl Gerald Meyer 
Ronald Johnstone Robert Ernst Kar) Kochen Edwin Reinke Monkton, Ont. Gibbon, Minn. 
re ne ee Trinity Chioses, Il, Mission St. Paul, St. Paul 
Graduate Study Concordia Collegiate cacı Valley; I. St. Luke Edmonton, Alta. Park City, Columbus, Mont. 


Institute 
Bronxville, N. Y. 


Cylinder, lowa 


William Schumm 
Hamilton, Ohio 


Our Redeemer, St. Peter 
Armour, Corsica, $. Dak. 


Carl Lutz, Jr. 
Grand Haven, Mich. 
Missionary 

to the Philippines 


Aus früheren 
Sahren 


Heino Kadai 
Paterson, N.J. 


Concordia $eminary 


Kenneth Rogahn 
Milwaukee, Wis. 


Aus früheren 


Fahren 


Kenneth Fuerbringer 
St. Louis, Mo. 

Mission 

Tempe, Ariz. 


Mission 
Dubugue, lowa 


William Schmelder 


Forestville, Conn. 


James Sudbrock 


Martin Maehr Indianapolis, Ind, 


Seward, Nebr. 


James Barbour 


Mexico City, Mex. Ronald Halamka 


$ Missi Springfield, Il. 
Concordia College ER MOHN Concordia Sr. College Immanuel San Franeisee, Calif. 
Milwaukee, Wis. Missionary to Taiwan Fort Wayne, Ind. St. Charles, Mo. 
Richard Taron Kolloquium 
Dayton, Ohio . 
Messiah fandidaten 


Middletown, Ohio 


Carl Agerstrand 
Muskegon, Mich. 
Missionary 
, . to the Middle East 
Springfield 
Horace Johnson 
Minneapolis, Minn. 
Micht abgebilbet Lyhren Chaplener Sara 
Ronald Albers 
Milwaukee, Wis. 
Faith 
Abilene, Kans. 


Harold Trzynka 


Lanesville, Ind. 


St. John 
Lanesville, Ind. 


Abiturienten unjers theologifchen 
Seminars in Tofiv, Japan 


Toru Komatsu, Kuraji Yoshikawa, Kenzaburo Hasegawa, Kazuo Honjo 
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Kirchenverfammlung auf Neuguinea 
(Sortjegung von Seite 3) 

jtamme zur Sägemühle der Miffton und TYieferten auch das 
Material, um diefelben in Bauholz für die Fußböden und Bulte 
in den Schulzimmern umzuarbeiten. Die Mifftion als folche 
liefert den Lehrer für diefe Schule in der Perfon von Mif- 
fionar Burce. 

Der Unterricht in der neueingeweihten Schule begann am 
24. Mai, und die erite Klafje beiteht aus 36 Studenten, die von 
ihren Gemeinden für diefen Unterricht auserlefen wurden. 26 von 
diefen Männern haben ihren Gemeinden fehon als Vorfteher 
gedient, während zehn weitere LKeute in entfernteren Ortfchaften 
als Evangeliften gedient haben. Obwohl die meijten von diefen 
ivenig oder gar feinen Schulunterricht genofjen haben, fo find fie 
jedoch alle des Lejens und Schreibens fundig. Der Zived der 
Schule it, fie bejjer ausgurüften, vom Evangelium vom Sünder- 
beiland Sejfu Chriito Zeugnis ablegen und ihren Gemeinden 
und der wachjenden Kirche auf Neuguinea dienen zu fünnen. 


9. 9. Koppelmann 


Zur kirchlichen Chronik 


Selig find die Friedenftifter. Nach Luther3 Überjeßung 
jagte Sejus in jeiner Bergpredigt: „Selig find die Friedfertigen, 
denn fie werden Gottes Kinder heiken” (Matth.5,9). Das 
griechiiche Wort, das Luther mit „die Friedfertigen“ wiedergibt, 
heißt eigentlich „Sriedenftifter”, was unfere englifche Bibel 
mit peacemakers iüberfett. Die Überfegung „Friedfertigen“ 
iit berechtigt, dem friedfertige Leute halten Frieden und ber- 
helfen dazu, daß auch fonft der Friede beivahırt werde. 

Nun bejchrieb eine zu einer Sonntagszeitung gehörige 
Wochenjchrift unter der Überjehrift Peacemakers eine Reihe von 
Männern, die im Gegenfaß zu den fommuniftifchen „Nuhe- 
jtörern“ auf Erden Friede ftiften. AS eriten der Friedenftifter 
nennt der Artifel den befannten Arzt Albert Schweißer, der feit 
1913 in feinem Hofpital in Lambarene, Mittelafrifa, den ganz 
arnıen und Hilflofen Cingebornen frei und umfonft dient. 
Schweiger ift ein eminent begabter Mann, der theologifch und 
mufifaliich gründlich ausgebildet ift. So jpielt er mit großer 
Vorliebe und viel Gefchie die Mufif de3 Tutherifchen Meifters 
Sohann GSebaftian Bad und jammelt fih in Europa ab und zu 
nit jeinen Bachfonzerten die für feine Arbeit nötigen Gelder. 

Dr. Schweißer tft gewiß ein Friedenftifter, jo weit der 
bürgerliche Sriede in Betracht fonımt. Damit ift er daS gerade 
Gegenteil bon dem befannten rufftigen Kommuniften, der immer 
nur auf Krieg und Unfrieden finnt. 

Doch ein Friedenitifter im Sinne der Worte Sefu it auch 
Schweiger nicht, denn er glaubt nicht an Chriftum im Sinne der 
Heiligen Schrift. Christus ift ihm nur ein Vorbild, nicht aber 
der göttliche Erlöfer von Sünde, Tod, Teufel und Hölle. Inı 
Sinne Sefu ift nur der ein friedfertiges Kind Gottes, der der 
Melt den Frieden Gottes in Chriito bringt. Re 


Die goldene Regel und die Trinitatiszeit. Wir Tutherifche 
Chriften, die wir mit andern das jogenannte Kicchenjahr be- 
folgen, begehen in der Trinitatisgeit die jogenannte feftlofe 
Hälfte des Kirchenjahres. Damit ift gejagt, daß wir in diefer 
Zeit nicht mehr eigentlich von den großen Erlöfungstaten Sefu 


Ehrijti reden (obwohl diefe in der Predigt nicht fehlen dürfen!), 
jondern bon dem, was uns Chriftus ift, wie auch don dem, mas 
wir als Kinder Gottes Chrifto und dem Nächiten tun und fein 
follen. 

Sn der Trinitatiszeit findet daher auch die goldene Regel 
ihre eigentliche Anwendung, foweit für uns Chriften die Näch- 
jtenliebe in Betracht fonımt. So follen wir im Glauben an Chri- 
um das tun, was wir wiünfchen, daß ums andere tun follen. 
Dieje jchlichte, aber doch auch meittragende Nichtfehnur Hat 
Bezug auf die ganze zweite Tafel des Gefeßes. Wirden alle 
Gebote der aiveiten Gejebestafel nach der goldenen Negel be- 
folgt werden, jo würde e3 in der Welt ganz anders ausfehen, 
als e3 leider der Fall tt. 

Aber auch in der Kicchel Denn auch in der Kirche tum 
Kichenmitglieder nicht immer und nicht vollffommen, was die 
goldene Regel von uns fordert. Und das tun Ehriften nicht ettva 
deshalb, als ob ihnen nach dem neuen Menschen die goldene 
Regel gleihgültig wäre, jondern weil ihr böfes Fleifch, ihr alter 
Adam, nicht das will, was Gott von ihnen fordert. 

Sp müjffen wir Chriiten fort und fort Gott im Namen Fefu 
um Bergebung anflehen, weil wir Chriiti Gebot Matth. 7,12 
Tag für Tag übertreten. Verleßen aber Ehrijten die chriftliche 
Nächitenliebe, jo geben fie damit der Welt Ärgernis und richten 
jo großen Schaden an. Bon den erjten Chriften in Serufalem 
wird uns gejagt: „Sie blieben aber beitändig in der Apoftel 
Lehre und in der Gemeinfchaft und im Brotbredhen und im 
Gebet” (Apoit. 2,42). Das führte dann zu dem Segen, bon 
dem dann weiter berichtet wird. SS 

Miffion it Heute ganz anders. Hierüber fchreibt das 
deutfhe Blatt „Blick in die Welt” etwas, was auch wir nicht 
überjehen dürfen. Freilich iit auch heute noch der Herr der 
Milfion Gott, der Vater Sefu Chrifti, jo daß auch heute noch 
die Miffion Sache de3 Herrn ift. Auch bleibt die Miffiong- 
botfehaft an die Menfchen zu allen Zeiten diefelbe: „Laflet euch 
verfühnen mit Gott!” Und doch, während Gott univandelbar 
und feine Botfchaft unveränderlich bleibt, fo ift doch die Miffion 
heute ganz anders geworden. 

Früher war die Mifftion fast ausfchliegfich eine AUngelegen- 
heit der Weißen. Der Mifftionar war Nepräfentant einer bver- 
hältnismäßig intakten Welt. Er jtand einer zivilifatorifch und 
fulturell andersartigen Welt gegenüber. Die Boten de3 Herrn 
hatten mit den Kolonialderren nicht3 gemein. Sie gingen ihren 
Weg in großer Einfamfeit gegen die Front des Heidentums und 
legten mit ihrer Opferbereitfchaft und ihrer unermüdlichen Liebe 
bon ihrer Botfchaft Zeugnis ab. 

Heute ift die Welt anders geworden, bejonder3 die Heiden- 
ivelt. Die ganze nichtehriftliche Welt ift in Gärung. Die alten 
Neligionen find Yängft wieder auf dem Plan. Die jchnelle 
Abwertung der weitlihen Welt und de3 Chriftentums Hat bei 
ihnen ein neue3 Suchen nach eigenen Kräften zutage gebracht. 
Und auch der Menfch bat fich verändert. ES ift ein anderer 
Afrikaner, ein anderer Wiate, welcher dem Europäer von heute 
begegnet. 

Die weißen Miffionare müfjen daher heute deu jüngeren 
Nicchen aus der Heideniwelt Hilfreich als Brüder zur Geite 
ftehen. Ste müffen die einheimischen Kräfte aufs bejte veriverten. 
Sie milffen den eimheimifchen Kräften mit geldlicher Unter- 
ftüßung dienen. Heute entfcheidet es fich, ob miorgen die Welt 
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eine Welt ohne Hoftnung tit. Chriftus tit auch heute noch Die 
Hoffnung der Welt. Die fich immer mehr von Gott entfernende 
Welt hat nur diefen einen Netter. 

Dieje Gedanfen haben auch für uns Wichtigkeit. 


Das FSreimanrertum. Ein zu einer hiefigen Zeitung ge= 
böriges Wochenblatt behandelte fürzlich unter der itberichrift 
Missouri Masons die weite Verbreitung der Kreimaurer bier- 
aulande und ihre politiiche Tätigkeit. 

Wie in dem Arxtifel gejagt wird, gibt es in der ganzen 
Welt etwa jechs Millionen: Freimaurer, von denen fich bier 
Millionen in Nordamerifa und etwa zwei Millionen andersivo 
in der Welt befinden. Im Staate Milfourt zählt der Frei- 
maurerorden in 593 Logen etwa 124,000 Mitglieder. Wie der 
Artikel bejagt, wird niemand gezwungen, jich der Loge anzut= 
jchliegen, fondern jeder muß fich aus freien Stücken zur Wuf- 
nahme er DSedes Ghied muß an ein Höchjtes Wefen glauben; 
doch bleibt e3 ihm überlaifen, was für einen Gott oder Glauben 
er befennen will. So finden fi im Freimaurertum Chriften, 
Nuden, Mohammedaner und noch andere Befenntnisgemein- 
Ichaften zufammen. Der Artikel jagt auch, die Loge jei wohl 
religios, vertrete aber feine befondere Neligion. Das muß not- 
iwendigerweife zu der Verleugnung der heiligen Dreteinigfeit, 
der Öottheit und des Erlöjeramtes Seju Chrifti führen und 
auch etwaige Juden, Mohanımedaner und andere Nichtcehriiten 
in ihrer Neligion bejtärfen. Ein befenntnistreuer Chrift fann 
jich daher nicht zu diefer unchrijtlichen und unioniftifchen Loge 
halten, ohne damit jeinen Glauben zu verleugnen. 

Wir wunderten uns daher, als wir unter den in dem Artikel 
beigegebenen Bildern auch das eines baptijtifchen PBredigers 
fanden, der in feiner Kirche Chrijtum als den einzigen Heiland 
zu predigen pflegte. Wie fann ein jolcher Mann in der Loge 
tätiächlieh Ehriftum als den. einzigen Heiland der Welt ver- 
leugnen? 

Und noch eins. ES wird heute viel vor einen fatholischen 
Kandidaten fie das Amt unjer3 Bräfidenten gewarnt. Liegen 
aber für unfer Land nicht auch im der Loge große Gefahren? 

Sl: 

Gine ernite Warnung gegen Verlengnung de3 Glauben?. 
Bor einiger Zeit hielten die Nördlichen Baptiiten, oder ivie fie 
fich jeßt nennen, die American Baptists, ihre Nahresvperfamme 
lung in Nocejter, N. Y. 

An Ddieje Berfanmnlung richtete eine baptistiiche Gemeinde 
eine ernite Warnung, weil die Baptiften fich gliedlich dem be- 
fannten Nationalfirchenrat angefchlojien Haben. In ihrer War- 
nung wies Die Gemeinde darauf Hin, daß jede zu diefer Ver- 
bindung gehörige Gemeinschaft fich wohl zu dem Befenntnis 
verjtehen müfle, Iejus Chriftus fei der göttliche Herr und Het- 
land, daß aber in diefer großen Kirchenvereinigung ich viele 
fanden, die einen großen Teil der Bibel für Müythe oder Sage 
halten und die Gottheit Ehrifti und dazu viele andere Lehren 
des christlichen Glaubens verneinen. 

Der Nationalfirchenrat umfaßt 33 protejtantifche und or= 
thodore Gemeinschaften und fchliegt ettva 40 Millionen Kirchen- 
mitglieder in fich. AS eine Verbindung bon Kirchen verfolgt 
der Ktirchenrat nicht eigentlich refigiöfe oder theologische Zivede, 
jondern befaßt jich mit irdifchen Fragen ivie zum Betipiel mit 
Erziehungsunterjtüßung jeitens der Bundesregierung, dem Zur= 


jammenfchlhuß oder der Gleichjeßung aller Nafjen, der allgemei- 
nen Abriftung oder Entivaffnung und dergleichen mehr. Man 
fragt fich daher: Was will eigentlich Diefer Nationalficchenrat? | 
Beiteht er etiva deshalb, um der großen römijchen Kirche als 
eine geeinigte Macht entgegenzutreten? Umd ift es berechtigt, | 
dag man Chriften um Gaben für jolhe Zivecfe anhält? Vor 

allenı aber, dient nicht der Kirchenrat dazu, daß der chriftliche | 
Glaube verleugnet und der Modernismus gejtärtt wird? | 

Auf alle Fälle ijt die Gemeinde zu loben, die aus Gemwijjens- | 
Überzeugung die Warnung an die baptiftische Nahresperfamme , 
lung gerichtet hat. LM. 

Rıtherifche Mifftionare. Nach emer Mitteilung im Lu- | 
theran hatten in Jahre 1958 Yutherifche Kirchen und Mifftons- | 
gejellichaften in europätfchen und amerifanifchen Ländern 3,789 
Milftonare im Dienft der auswärtigen Miffion. Diefe Mit- | 
teilung jtamımt aus der Feder des Direftors der Weltmiffion 1 
de3 Lutherifhen Weltbundes, Dr. Arne Sopif. 1 

Die etwa 70 Millionen Lutheraner in aller Welt gaben 
in dem genannten Jahr für Auswärtige Miffion 16 Millionen 
Dollar, durcehfehnittlich etwa 24 Cent. Die meiften Mifftionare | 
im auswärtigen Miffionsdienit famen aus Nordamerifa, näm- 
lich 1,621. Von Deutichland famen 682 Mifftonsarbeiter; von 
Norwegen 498; von Schweden 388 und bon Dänemark 217. 
Arch die „jüngeren Siirehen”, tote die in Indonefien und Indien, 
jtellten Nifftonare in den Dienit. 

Die 3,789 Mifftonare dienen tı 48 in in Aften, 
Afrika, Zentrale und Sidamerifa. Die Frucht ihrer Mrbeit in 
den vergangenen drei Jahren zeigte fich im einem Zuwachs bon | 
13.2 Brozent in Auftralien, 12.4 Vrozent in Mien, 15.1 Bros | 
zent in Afrifa und 16.1 Brozent in Lateinamerifa. 

Wer fünnte fich nicht darüber freuen, daß diefe Taujende 
von Milftonaren auch heute noch in frenwen Ländern Gottes 
Wort verbreiten! Hierzu fommt no ein anderer Imjtand, 
über den pie uns freuen dürften. Während bon den joge= 
nannten 70 Millionen Lutheranern viele in der Heimat liberal 
jtehen, predigen ihre Mifftionare zumeist doch den für alle Men 
fchen gefreugigten und auferjtandenen Heiland. Umd ivo es 
Denfchen fehlen lafjen, da forat Gott jelber für feine Yus= 
ervählten, mdem er ihnen fein Heiliges Wort, Die Heilige 
Schrift, in die Hand gibt. Der große Mifftonstrojt gilt uns 
noch Heute: „Ihr torifet, daß eure Arbeit nicht vergeblich ift in 
dem Herren” (1 Kor. 15,58). SEM. 


Dies und das 

| Zum erjtenmal in feiner langen Gejchichte hat unjer 
EoncordiaeSeminar in Springfied, IU., eine Sommerfchule 
eingerichtet. 85 Studenten haben fich fiir dies Sommerquartal 
einfchreiben lafien. Dieje Einrichtung ijt getroffen worden, um 
es den Studenten zu ermöglichen, ihr Studium zu bejchleunigen 
und früher ins Predigtamt einzutreten, um dem großen Mangel 
an Baftoren fiir unjere Gemeinden und Mifftonsftationen ab- 
zuhelfen. Eine ähnliche Einrichtung bejteht hier in St. Louis, 
two 48 Glieder der- erjten Abtturientenflafie de3 Concordia 
Senior College ununterbrochen weiter jtudieren und ein Naht 
friiher als fonft ordintert werden fünnen. Much eine Gruppe 
bon älteren Männern nimmt an diefem Unterricht teil, um jich 
auf ein Kolloquium vorzubereiten und danach al3 Baftoren im 
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Meinberg des Herren zu dienen, In diefen Tagen hat auch Die 
regelmäßige Sommerjchule ihren Anfang genommen, in welcher 
ihon im Ante jtehende Baftoren ihre Studien fortjeßen umd 
jich allmählich einen Veagifter- oder Doftorgrad exriverben. 

T Dr. Herbert 3. U. Bouman, unfer Mitarbeiter am 
„LZutheraner”, Hat den an ihn ergangenen Beruf zum Anftalts- 
prajes des Loncordia-Seninars unferer Schivefterfirche in 
Adelaide, Sidauftraltien, abgelehnt und wird feine Arbeit an 
unferın Seminar fortjeßen. 

T Die auf Seite 14 berichtet wird, hat Dr. Herman 9. 
Koppelmann den Beruf zum Grefutivfefretär unferer Behörde 
fir Auslandsiniifion angenommen, nachdem 
er hen 12 Sabre lang als Hilfsegefutiv- 
fefretär der Behörde gedient hat. Dr. Koppel- 
mann it Abiturient unfers Semimars und 
machte jerne VBoritudten in Portland, DOxeg., 
ud Milivaufee, Wis. Nach Vollendung fei- 
ner Studien diente er fünf Jahre lang als 
Hilfspaftor der Dreieinigfeitsgemeinde in 
Springfield, IU., und von 1937 bis 1948 
als Baltor der Salemsgemeinde in Jackon= 
ville, SU. Während feines Termims als Hilfsexefutivfefretär 
der Mifitonsbehörde machte ex drei Befuchsreiien in den Fernen 
Diten, den Mütteloften und nah Siwoftafien. Er dat fih m 
diefen 12 Iahren reiche Erfahrung gejammelt und ijt deshalb 
initande, diefen hochivichtigen Ziveig unfers fynodalen Werfes 
unter Gottes Segen erfolgreich zu leiten. 

“ Kurz bor Schluß des Schuljahrs in unferm St. Loutfer 
Seminar liberreichte Student Eduard Winter dem Grefutib- 
jefretär umjerer Miffionsbehörde für Nord- und Südamerika, 
Dr. ®. 9. Hillner, eine Geldaniveifung im Betrag bon 
$4,365.40. Diefe Summe wurde im vergangenen Schuljahr 
bon den Studenten des Seminars durcch wöchentliche Kolleften 
fir Mifftonsziveee beigetragen. Diefe Gelder jind für Die 
Unterftüßung ziveier Vifare, namlich Gale Schmidt in Vene- 
zuela und William Duey in Ouatenala, bejtinunt. Nächjtes 
Sahr gedenfen die Studenten einen Bifar in Sidamerifa auf 
diefe Weile zu unterftüßen. Sie nennen das Umternehnten den 
„L.10-Blau“. 

‘ Der Bericht, Taut dejfen Archäologen dre Städte Sodont 
md Gomorra unterhalb de3 Toten Meeres gefunden haben 
jollen und der überall durch die Tageszeitungen verbreitet 
purrde, it bon eimem berühmten Archäologen, Dr. Win. %. 
Albright, Brofeifor em. des Orientalifchen Seminars der Johns 
Hopfingsllmiverfität in Baltimore, Md., fiir unguverfäffig und 
irrtiimlich erflärt ivorden. E&3 find allerdings wichtige Funde 
gemacht worden, aber an Sodom md Gomorra it bei den- 
jelben nicht zu Denfen. 


Dr. Ruppelmann 


T Eine ungewöhnliche Feier fand amı 22. Mat in Dex 
St. Sohannesgemeinde in Decatur, IIL., jtatt, als Lehrer Ed- 
mund Knuth und feine Gattin 69 Jahre als Lehrer und 
Lehrerin au der St. Johannesfchule vollendet hatten. Lehrer 
Kmuth Fan fehon im Jahre 1917 in diefe Schule und diente 
derjelben mit aller Treue bis zu Beginn Diejes Jahres, als er 
in den wohlverdienten Nuheftand trat. Seine Gattin fam neum 
Sabre jpäter dahin, jeßte jedoch von 1930 bis 1934 aus und 
unterrichtete dann ivieder bis zu ihrem Niteftritt im vergangenen 


Sahr. Zujanmtn hat alfo dies Ehepaar 43, bzw. 26 Sahre 
lich der Lammlein Ehriftt m Decatur angenommen. Die Glieder 
der Gemeinde brachten ihre Anerfennung diefer treuen Dienfte 
dureh die Veranftaltung eines Danfgottesdienftes und emer 
bejonderen Feier zum Ausdrud. D.E,©. 


Nachrichten zur Gemeindechronif 


Drdinationen und Einführungen 
Den Auftrag zu allen Ordinationen und Einführungen hat der 
betreffende Dijtriftspräfes zu erteilen. Much die Einführungen von 

Lehrern an Gemeindefchulen jollen im Auftrag des betreffenden 

Diftriftspräfes gefchehen. (Nebengejeße zur Konititution der Synode, 

41T. 

Bredigtantsfandidaten 
DOrdiniert: 

Dau, Luther D., in der St. Kohannesgemeinde, Aurora, Ind., von 
P. Wim. 9: $. Dau am 22. Mai. 

Salesfa, Sohn, im St. Sohn’3 College, Winfteld, Kanf., von P.R. E. 
Beilel am 29. Mat. 

Schmidt, Neil R., in der St. Lufasgemeinde, St. Louis, Mo., von 
P. Clarence 9. Beter3 am 5. uni. 

Wippich, Fred, im St. Sohn’3 College in Winfted, Kanf., von P. N. 
E. Beifel am 29. Mat. 

Baitoren 
&ingeführt: 

Vehnfe, Charles U., als Anftaltsfaplan, in der Hopesicche in 
Nocheiter, N. Y., von P. Lyle W. Halvorfon am 1. Mat. 

Bird, Ralph ©., in der Beace-Gemeinde, Garland, Tex., von P. M. 
WB. Dommer am 1. Mai. 

Bodleg, Simon, in der Victory-Gemeinde, Youngstown, Ohio, von 
P. W. 9. Werning am 29. Mai. 

Chriftianfen, Donald U., in der Our Savior-Gemeinde, Soliet, SIL., 
bon P. 2. W. Schuth am 5. Juni. 

Collier, Sohn ©., in der Trinitatisgemeinde, Spencerport, N.Y., von 
P. Lyle W. Halvorfon am 8. Mat. 

Danielfen, Ralph N., in der St. Johannesgemeinde, Beru, Snd., von 
P. Herbert Betrich am 29. Mat. 

Danfer, Frederik W., al associate-PBrofeffor am Koncordiae-Semi- 
nar, ©t. Louis, von Bräfes Afred DO. Fürbringer am 25. Mat. 

Dufewits, W. E., alS associate-Brofeffor am St. Rohn’s College, 
Winfied, Kanf., von P. R. E. Beifel am 29. Mat. 

Grnitmeyer, R., in der Örace-Gemeinde, Franklin, Nebr., von 
P. Martin $. Hofman am 5. Juni. 

Bechner, R. W., in der Dur Savior-Gemeinde, Des Moines, Koma, 
bon P. Sohn Schliepjief am 5. Sumi. 

Zelton, Charles W., in der Mount Zion-Gemeinde, Nichmond, Calif., 
von P.D.R. Sanfte am 22. Mai. 

Geiß, Darrell W., in der Dur Savior- und der Mefitasgemeinde, 
Evanspille, Ind., von P. Roland E. Grumm anı 5. Juni. 

Hilgendorf, Maynard D., in der St. Kohannesgemeinde, Buhl, 
Sdaho, von P. E. 3. Loffer am 29. Mai. 

Bohnfon, Horace D., als Kaplan für den Nutherifchen Hofpitaldienit, 
in der Immanuelsgemeinde, Minneapolis, Minn., von P. Er- 
join &. Schröder am 22. Mai. 

Bones, Holland 9., als associate-Brofeifor am Concordia-Seminar, 
St. Louis, Mo., von Bräfes Alfred DO. Fürbringer am 25. Mat. 

Kraft, Philip, in der Trinitatisgemeinde, Carneys Boint, N. S., von 
P. Thomas ®. Yrmour am 5. Sunt. 

Linje, Eugene W., als associate-PBrofejjor am Concordia-College, 
St. Baul, Minn., von P. Ernft 9. Stahlfe am 3. Zunt. 

Lootsma, Grneft, in der Örace-Gemeimde, Weit Lorne, Ont., Can., 
bon P. &. 3. Killinger am 22. Mai. 

Müller, Oscar, in der Trinitatisgemeinde, Gillette, WYo., von P. X. 
©. Sohnfon am 5. Sunt. 

Peters, Edward 3., in der St. Johannesgemeinde, Bayonne, N. S., 
bon P. Yrlo M. Müller am 5. Juni. 

Nichert, Thomas U., in der Zionsgemeinde, Wenona, SIL., von P. ©. 
Y. Glod am 3. Sum. 
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Nobinfon, DeWitt B., in der Caldary-Gemeinde, Memphis, Tenn., 
bon P. Carl W®. Schrader am 1. Mat. 

Strelowm, Julius 2., in der St. Johannesgemeinde, Farmer3 Ne- 
treat, Ind., bon P. Ora ©. Riemer am 29. Ruli. 

Travis, Martin 2., in der St. Betrigemeinde, St. Beter, SU., von 
P. Hans $. Bruß am 5. Sunt. 

Bolmer, Alfred F., in der Cordopasgiche, Nancho Cordova, Calif., 
bon P. &. 9. Holiten am 15. Mat. 

Wedergren, Nobert, in der St. Betersgemeinde, Farnhamville, Soma, 
bon P. 9. D. Stahmer am 29. Mat. 

Wudy, Robert D., in der Layton Barf-Gemeinde, Milwaukee, WiS., 

-  bonP. M. %. Kamrath am 5. Sunt. 

Lehreramt3fandidat 
Gingeführt: 

Milbrandt, Norman, in der St. Kohannesgemeinde, Beardstoion, 

"SI., von P. ©. M. Lang am 29. Mai. 
i M Lehrer 
@ingeführt: 

Borcherding, Gordon, in der Bethelgemeinde, Evergreen Park, SU., 

bon P. Sohn U. Mau am 5. Nunt. 


Manz, Baul D., al8 associate-Profeffor am Concordia-ECollege, 
St. Baul, Minn., von P. Ernft 9. Stahlfe am 3. Suni. 


© 


Anzeigen und Befanntmachungen 


Beruf angenommen 


Dr. 9. 9. Koppelmantı von St. Loui3 hat den Beruf zum 
Grefutivfefretär für unfere Auslandsmiffion angenommen. 
Baul NR Marten, GSeftetär 


Unbernfbar 


P. Billard ©. BPulg von Woodland, Calif., dat fein Amt nieder- 
gelegt und wird hiermit für unberufbar erklärt. 
Raul E Sacob3 
Bräfes des California und Nevada-Diltrifts 


KRreisberater ernannt 


P. Richard 2. Schlecht von Royal Daft, Mich., zum Berater de3 
Rontiac-freifes an Stelle von P. Walter &. Gerfen, der den Beruf 
zum Hilfsexefutivdireftor der Lutherifhen Diafonifjengejellfchaft 
angenommen hat. 

W. Harry Krieger, Präjes des Michigan-Diftrifts 


Weitere Nominationen für da3 Amt de3 Exrefutivndireftors 
der Synode 


P. Walter 2. Barth, Omaha, Nebr. 

P. Herbert Berner, Milwaukee, Wi3. 

P. Wm. V. Büge, Minneapolis, Minn. 

P. Albert &. Burrough3, Topefa, Kan!. 

P. Clarence ®W. Anippa, Tulla, Ofla. 

Brof. Martin 2. Köhneke, River Foreit, SU. 
Dr. ®Wm. 9. Kohn, Hyattspille, Md. 

P. Herold ©. Kramer, Lafe Wales, Fla. 

P. W. Harry Krieger, Traverfe City, Mich. 
P. Eugene R. Schramm, Bremerton, Wafh. 
P. Martin &. Selb, Boone, Soma 

Nalph W. Simon, St. Louis, Mo. 

P. &. Thomas Spib jun., Mfton, Mo. 
Brof. Karl $. Weidmann, Bronzoille, W.9. 
P. Elmer N. Witt, Chicago, SU. 


Alle Korrefpondenz in bezug auf diefe Kandidaten muß bis 
zum 22. Zuli in die Hände des unterzeichneten Gefretärs des Nomi- 
nationsfomitees gelangen. Die fchon früher aufgeitellte Kandidaten- 
Lifte ift im „Qutheraner” vom 24. November 1959 zu finden. 

Pror. L. C. WUERFFEL, Secretary 
2 Seminary Terrace, Clayton 5, Mo. 
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Nominationen für eine associate-Profefjur für fremde Spraden 
am Goncordin-College in Anitin, Ter. 


. Harold 9. Buls, Winfteld, Kanf.: Trinity, Taylor, Tex. | 
. Robert ©. Cardaro, Panorama City, Calif.: Grace, Sequin, Ter. | 
. Nihard Dinda, Auftin, Ter.: ©ood Shepherd, Balos Park, SIU.; 
Unity, Cleveland, Ohio; Trinity, Taylor, Ter.; Teimity, San | 
Angelo, Ter.; Nedeemer, Auftin, Ter. 
. Bm. 3. Hafjold, Gladwin, Midh.: St. Sohn, Midland, Mi. | 
Edgar M. Kirfchenmann, Kingsville, Ter.: Lafefide, Venice, | 
Fla.; Smmanuel, Mercedes, Ter.; Zion, Buffalo, Ofla. | 
. Robert Mohrhardt, Chicago, SU.: Firft Bethlehem, Chicago; | 
Bethany, Chicago; race, Chicago. | 


aslaslino) 


ee 


I 


Beruf angenommen 


Herr Frederic Meyer von Beloit, Wis., hat die Ernennung I 
zum associate-Nedafteur für Schulmaterial angenommen. Er wird I 
dies Amt am 1. Suli antreten. 1 


Arthur 2. Miller, Exefutivfefretär | 
Der Behörde für Gemeindeerziehung 


Bitte um ein Kolloguium 


Alfred I. Bufa don Chicago, IU., bittet um ein Kolloquium | 
öiwecs Aufnahme in das Lehreramt in unferer Synode. 


Y. 9. Werfelmann 
Prafes des Nord-Sllinois-Diftrifts | 


Nominationen fir da3 St. Paul3-College, Concordia, Mo, 


Zum associate-Profejjor für Erziehung i 

Dr. Leonard 3. Dierfer, St. Louis, Mo.: Luther Memorial, Rich- 
mond Heiahts, Mo. N 
Brof. Taf 2. Middendorf, Seward, Nebr.: St. Stephen, St. Louis, | 
Mo. 
Prof. Harıh Voigt, Concordia, Mo.: Concordia, Mapleivood, Mo.; | 
Calvdary, Kanfas City, Mo.; Concordia, Conover, N. E.; 

St. Rohn, Rojelle, SU.; Bethlehem, Warrensburg, Mo.; Trin- 
ity, Tinley Bark, SU; Smmanuel, Boonville, Mo. 


Zum associate-Profejior für Spzialftudien 


Prof. Larry Grothaus, Concordia, Mo.: Zion, Moberly, Mo.; 
Smmanuel, Boonville, Mo.; Kalvary, Ranfas City, Mo. 
P. Woodrow W. Kurth, Pittsburg, Kanf.: Immanuel, Higgins- 
bille, Mo.; Trinity, Alma, Mo.; Grace, Monroe, Mich. 
Walter X. Lobiß, Fort Wayne, Ind.: Zion, St. Louis, Mo.; 
Trinity, Elmore, Ohio; Trinity, Buhl (Elover), Sdabo; 
Zion, Lincoln, Mo.; Peace, Antigo, Wis.; Trinity, Nupert, | 
Haho; Zion, Wabafh, Ind. j 

Prof. Roland Müller, Winfield, Kanf.: St. Stephen, St. Wouis, Mo. 

Prof. Theo. Pieper, River Foreft, SU.: Nazareth, Chicago, SU.; 
St. Mark, Chicago, IU. 

P. Sohn Sched, Portland, Oreg.: Luther Memorial, Ricfmond 
Heights, Mo. 
Alle Mitteilungen in bezug auf diefe Kandidaten müffen binnen 


drei Wochen nad) dem Erfcheinen diefer Anzeige an den Unter 


geichneten gelangen. Howarn G. BARTH, Secretary 


Board of Control 
St. Paul’s College, Concordia, Mo. 


Nominationen für eine associate-Rrofefjur in der Abteilung 
für Hiftorifhe Theologie am Concordia-Seminar in St. Louis, Mo. 


P. Car! 9. Gutefunft, Waterloo, Soma: Concordia, Waterloo, Roma. 

P. Harry Huth, Minneapolis, Minn.: Trinity, White Bear Lafe, 
Minn.; Beace, Robbinsdale, Minn. | 

Dr. Erich Kiehl, St. Louis, Mo.: St. Paul, Bridger, Mont.; Hope, 
Aurora, Colo.; Chrift, Lincoln, Nebr.; Immanuel, Voung3- 
town, Ohio; St. John, Sappington, Mo.; Nedeemer, Noung3- 
town, Ohio. 


Der, ‚IuthevanırB& 15 


Dr. Erneit B. Könfer, Valparaifo, Ind.: 
ton, Mo.; Salem, Affton, Mo. 

Dr. 3. Dean Lüfing, River Foreit, IU.: Concordia, Mapleiwood, 
Mo.; Dur Nedeemer, Operland, Mo.; Bethel, Univerfity 
City, Mo. 

Dr. Martin Marty, EI Grove Village, SU.: Salem, Affton, Mo. 

Brof. Herbert Mader, St. Louis, Mo.: St. Baul, Mountain View, 
Calif.; Our Shepherd, Birmingham, Mich. 

Dr. Sarojlav PBelifan, Chicago, SU.: Salem, Aftton, Mo. 

>, Daniel Vourchot, Montreal, Can.: St. Baul, Ottatva, Ont., Can. 

Brof. Vhilip Schröder, St. Louis, Mo.: Luther Memorial, Nich- 
mond Heights, Mo. 

Brof. David Schuler, St. Louis, Mo.: 

Dr. Lewis Spib jun., Columbia, Mo.: 

>, Auguft R. Silflow, St. Louis, Mo.: 

Mo.; Trinity, Harvel, IL. 

Dr. Sohn 9. Tietjen, Leonia, N.S.: Our Savior, Naleigh, N. C.; 
St. Kohn, Harrifon, N.S.; St. Mark, Brooklyn, N.Y.; Dur 
NRedeemer, Operland, Mo.; Salem, Affton, Mo. 

Brof. Neelaf ©. Tjernagel, River Foreft, SU.: Concordia, Maple- 
wood, Mo. 

Weitere Empfehlungen und Mitteilungen in bezug auf die 
Fähigkeit diefer Kandidaten (aber nicht weitere Nominationen), 
der auch begriimdete Einwände gegen diejelben, müffen vor dem 
Tage der Wahl, die auf die Woche vom 2. Auguft, oder bald danad), 
ıngejeßt it, in die Hände des Gefretärd der Aufficht3behörde 
jelangen. FREDERIC NIEDNER, Secretary 

Board of Control 
609 N. Sixth St., St. Charles, Mo. 


Nefurrection, Sapping- 


Kefurrection, Seattle, Wash. 
Salem, Affton, Mo. 
Mount Calvary, St. Louis, 


Sinanzbericht 
Beiträge der Diitrifte: 


1. Februar 


Sür Mai His 31. Mai 


berta und Britifd Columbia _____. ® MiSerchı 94222 
Ntlantifcher 2.3. 57,042 212,677 
Bahtornianamarkennom nn. 29,750 119,000 
BnlDraDo ee Ne 2, Ken. 39,040 78,058 
Snulijcher Meere 72,702 259,786 
Norinazlennagme ns 2 m, 10,470 41,324 
Na n. 2 2EEEN 31,442 125,767 
ee. 2 o- 53,000 170,000 
ae \;0.. N; 42,000 141,300 
Nanitoba und men ae 5,833 23,333 
aa ne 0. 1. 119,821 402,669 
Venuurarunon, 26. E20 EN 148,356 449,984 
rtlerer Wen 20) 2.02 100,000 384,466 
Pinto ee er... 2... 9,173 16,309 
Rn a. 2 ET 123,313 376,927 
Korn kehrastanere 2 ren en 34,449 97,337 
Nord-Wisconfin ... SI RT 185,061 
Rordimweitlicher __.. an 29,165 116,668 
Bye ED eann)vapı . 1021 2 18,280 56,965 
Iflahoma 3 12,368 49,655 
Ontario __. 15,000 60,000 
Stlıcher 2 ei 36,016 144,016 
Spuina Dates nn 0 _ 19,127 68,607 
Zn-enmema rein 27,083 108,333 
Sid-SlMinois _.___. 30,045 106,269 
Süd-Nebrasfa __..... 32,760 113,724 
Ze EEE 83,977 283,199 
ultane oe 2 12,500 50,000 
a __ 26,250 105,000 
BES A el... 30,000 109,897 
Deithajetgre ee > E23 N 91,045 320,982 
era 51,000 204,000 


#1,455,322  $5,003,035 
Ruckitändig am 31. Mat ______--— $1,585,100 
Martin E Strieter, Kaffierer 


Patören: VBeränderte Adrejjen 


Bachanz, August M., R.3, Waupaca, Wis. 
Barkow, Roland R., 1930 Dakota Rd. 7, St. Paul 11, Minn.. 
Baumgartner, Erwin J., 650 Fifth St., Chappell, Nebr. 
Becker, Norbert, 2201 W. Roosevelt Dr., Milwaukee 9, Wis. 
Beckmann, William C., 5700 W. Berteau Ave., Chicago 34, Ill. 
Beiderwieden, C., 496 Hansen St., Penticton, B.C., Canada 
Benson, Kenneth H., 2728 W.74th St., Los Angeles 43, Calif. 
Bernthal, Richard H., 570 W.Grixdale, Detroit 3, Mich. 
Boehlke, Melvin R., Chaplain (Capt.), 9th Bombardment 
Group, Office of the Chaplain, Mountain Home AFB, 
Mountain Home, Idaho 
Brammer, David., Exec. Sec’y, 10 E. Washington, 
Belleville, Il. 
Gieck, William R., 1156 Grand, Delta, Colo. 
Harms, Oliver R., D.D., 363 Halcyon Dr., Glendale 22, Mo. 
Heinicke, Victor E,, New Guinea Lutheran Mission, 
Wabag, New Guinea 
Hilgendorf, Paul A., Jr., 764 Marjorie Dr., 
San Diego 14, Calif. 
Holzheimer, Walter R., 6 Dunning Crescent, 
Regina, Sask., Canada 
Hughes, William J., 12 School St., Villa Park, Ill. 
Iben, Theodore B., em., 7339 S.E. Carlton, Portland 6, Oreg. 
Kettler, Earl C., Chaplain (Capt.), U.S. Army Garrison, 
Fort Myer, Va. 
Kiefer, Kyle H., Redeemer Lutheran Church Office, 
South and Kimball, Jackson, Minn. 
Kraft, Philip, 8 Georgetown Rd., Carneys Point, N.J. 
Kramer, Loren, 224 Carlo Dr., Goleta, Calif. 
Kretzmann, Herbert, Box 507, Manila, P.1. 
Krueger, Arthur C., R.2, Seymour, Ind. 
Ludwig, Leslie D., 980 S.Beech St., Littleton, Colo. 
Rehwaldt, August C., 2811 N.E. Holman St., 
Portland 11, Oreg. 
Richert, Thomas A., Wenona, Ill. 
Sabo, Andrew, 9200 Somerset, Overland Park, Kans. 
Schaaf, Karl H., em., 902 Alvin, San Diego 14, Calif. 
Stein, Fred C., 1024 Magnolia, St. Joseph, Mo. 
Thies, Siegmund, em., 1680 Elm Ave., Imperial Beach, Calif. 
Unterschultz, Don, 12941 126th St., Edmonton, Alta., Canada 
Wageman, Harold, 1508 E.Lantrip, Kilgore, Tex. 
Weber, Edmund W., 1709 Cleveland Ave., Whiting, Ind. 


Lehrer: 


Garmatz, Robert, 707 N.Sixth St., Seward, Nebr. 
Gresens, Ronald J., 35348 Glenwood Rd., Wayne, Mich. 
Krause, Fred C., New Haven, Mich. 


Der „Lutheraner‘ erieint alle vierzehn Tage für den jährligen Subjtrip- 
tionspreiß von $1.75. Im doraus zahlbar. 


Nedaktenr: Prof. DO. E. Cohn 
Nedaltiunskomitee: Prof. 9. I. A. Bouman, Dr. H. X. Mayer, Dr. &. W. Spik 


Mitarbeiter und Korrefpondenten 
WR. Bouman, Eilver Pay, Mint. P. 9.2. Kötih, Bremen, Deutichland 
GM. rad, Detroit, Mic. Dr. 9. anal, Borto Alegre 
E & Manste, Monroe, Mich. Dr A. d. Rohr Cauer, Et. Lois, Mo. 
T. Müller, &t. Louis, Mo E. an "Selk, KRomwloon, Sonalong 
e 'M. Naumann, Eorinafield, Su. Stel Dtto Ctablfe, Cvringfield, Su. 
P. R. Norden, Chicago, Su P. B. Wiegner, Bruno, CaSt., Can. 


Briefe, welhe Geichäftlihed (Beitellungen, Abbeitellungen, Gelder, Mörei- 
beränderungen der Leier ufw.) entbalten, find unter der Möreile: Concordia 
Publishing House, 3558 S. Jefferson Ave., St. Louis 18, Mo., an daS Ber- 
lagsbauß3 zu fenden. 

Briefe, welche Adrekberänderungen der Taltoren und Lehrer, Berichte über 
Ordinationen, Ginfübrungen von Raltoren und Lehrern, Rirch- und Echulweinen 
umd Nubiläen entbelten, find unter der Mdreile: Statistical Bureau. Lutheran 
nuusins, 210 N. Broadway, St. Louis 2, Mo., an den Statiftiler zu 
enden 

Briefe, melde Mitteilungen für das Watt (Artikel, Belanntmacungen uf.) 
entbalten, find unter der Mörefie: Lutheraner, c/o Prof. O.E.Sohn, 801 De 
Mun Ave., St. Louis 5, Mo., an die Redafltion zu fenden. 

Um Mufnabme in die folaende Nummer des Nattes finden zu fönnen, 
mülfen alle Türzeren Anzeigen fvpäteltens am Dienstagmorgen vor dem Diens- 
tag, deilen Datum die Nummer tragen wird, in den Händen der Nedaltion fein. 
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Is it old-fashioned to think God will disrupt His natural 
laws to answer your prayers? The charge that “prayer is un- 
scientific” is a problem for some Christians in this Age of Science. 
Power Through Prayer ($2.50), by Ronald W. Goetsch, deals 
effectively with this modern stumbling block to prayer. It also 

disposes of such well-worn excuses as “I’m too tired to pray,” 
@& A n % “God doesn’t ever seem to answer my prayers,” “I can't keep 
j my mind on praying.” 

| Power Through Prayer does more than help you overcome 
r? CO er your particular prayer problems ... . the reason why you don’t 
D pray as you intend to. It also leads you to a better understanding 
of the need for prayer in your daily life and shows you the 

right attitude of the prayerful Christian. 


After reading Power Through Prayer you will be convinced 


b G of the joy and comfort of living the prayer life. You will be 
certain that you have the time and ability to talk to your 


heavenly Father. 


out of date? 


New Frontiers for Spiritual Living ($2.00), by Charles A. 
Behnke, contains 43 Christ-centered devotions for the older 
person, 20 special prayers, and 10 favorite hymns. “In a simple, 
direct, and Scriptural manner Pastor Behnke goes to the core 
of the problems our aged people face in this century... . The 
rich and healing grace of God in Christ Jesus shines with splendor 
throughout these devotions.” — Rev. Wm. T. Eggers, Adminis- 
Mrator of the Home for Aged Lutherans, Wauwatosa, Wis. 


Concordia Publishing House 


Concordia Publishing House | 

AR Bus En Avenue I PETER 
. Louis , Missouri |,3r0m 
| Please send me: | Beh Sa 
15W1834, POWER THROUGH PRAYER, by Goetsch, @ $2.50 6: 4 
6W1076, NEW FRONTIERS FOR SPIRITUAL LIVING nen» 
by Behnke, @ $2.00 (ee 

I enclose $ Bill me | Mzo 
(To cover partial cost of shipping and postage — on all CASH ORDERS — please rom 
add 5€ for each dollar of your total purchase. Actual transportation costs will | Ove — 
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